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Coachingvertrag 
 
 
 

§ 1: Vertragsparteien 
 

Vertragsparteien sind  
 
[Name Coachingpartner] 
 
und 
 
Harald Beispiel   
Business-Etikette 
Musterstr. 17 
56481 Testhausen  
 
als Auftragnehmer. 
 
 

§ 2: Gegenstand des Vertrages  
 

1. Coaching, durchgeführt von Harald Beispiel mit  
 
[Name] 

 
wobei Harald Beispiel der Coach und 
 
[Name] der Coachingpartner ist. 
 
2. Thema des Coachings: ..................... [Festzulegen] 
 
 

§ 3: Verantwortung des Coaches  
 

1. Der Coach ist verpflichtet, keine vertraulichen Informationen an Dritte weiterzugeben. 
 
2. Der Coach ist verpflichtet, vertrauliche Informationen ausschließlich zu Zwecken des 
vertraglich festgelegten Coachings zu verwenden.  
 
3. Der Coach ist verpflichtet, vertrauliche Informationen so zu verwahren, dass kein Dritter 
Zugang dazu bekommen kann. 
 
4. Der Coach ist verpflichtet, alle ihm zur Verfügung stehenden Techniken und 
Interventionsmöglichkeiten zum Nutzen des Coachingpartners einzusetzen. Er ist verpflichtet, 
dem Coachingpartner einen anderen Coach zu nennen, wenn er selbst sich nicht mehr in der 
Lage sieht, das Coaching fachgerecht zu dem vereinbarten Ziel zu führen. 
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§ 4: Verantwortung des Coachingpartners  
 

Der Coachingpartner erkennt an, dass alle Schritte und Maßnahmen, die im Zuge des 
Coachings von ihm durchgeführt werden, in seinem eigenen Verantwortungsbereich liegen. 

 
 

§ 5: Zeitlicher Rahmen des Coachings  
 

1. Der Umfang des Coachings der o.g. Parteien beträgt: [nach Bedarf] 
2. Das Coaching beginnt am: [Zeitpunkt] 

 
 

§ 6: Honorare 
 

Vereinbart werden xx EUR je 60 Minuten. Bei vorsteuerabzugsberechtigten Coachingpartnern 
versteht sich dieser Preis netto und zzgl. der gesetzlichen Umsatzsteuer.  

 
 
§ 7: Kündigung 
 

Der Vertrag kann von beiden Vertragsparteien jederzeit fristlos gekündigt werden.  
 
 

§ 8: Rückforderungen 
 

Der Coachingpartner verpflichtet sich, Termine rechtzeitig abzusagen. Erfolgt die Absage 
weniger als 24 Stunden vor dem Termin, so ist der Coach berechtigt, 50 Prozent des 
Honorars für die vereinbarte Stundenzahl in Rechnung zu stellen.  
 
 
 

Gerichtsstand: [Hamburg] 
 
Ort: ............................................. 
 
Datum ........................................ 
 
Unterschriften 


